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Fr. 01.08.25 ab 20:00 Uhr 2 € Party der FF St. Stefan bei Haimburg Rüsthaus St. Stefan 
bei Haimburg

So. 03.08.25 ab 10:00 Uhr Frühschoppen der FF St. Stefan bei Haimburg Rüsthaus St. Stefan 
bei Haimburg

Di. 05.08.25 19:30 Uhr Premiere Tartuffe - Der Betrüger Heunburg 
Do. 07.08.25 19:30 Uhr Tartuffe - Der Betrüger Heunburg 
So. 10.08.25 16:00 Uhr Tartuffe - Der Betrüger - Nachmittagsvorstellung Heunburg 
Di. 12.08.25 19:30 Uhr Tartuffe - Der Betrüger Heunburg 

Fr. 15.08.25 10:00 Uhr Maria Himmelfahrt - Kräutersegnung mit anschließender 
Agape vor der Kirche

Stadtpfarrkirche  
St. Magdalena 

Fr. 15.08.25 17:00 - 21:00 Uhr FOOD & FUN Festivals (Foodtrucks, 
Kinderpark, Kinderanimation & Live-Musik) Hauptplatz

Sa. 16.08.25 11:00 - 22:00 Uhr FOOD & FUN Festivals (Foodtrucks, 
Kinderpark, Kinderanimation & Live-Musik) Hauptplatz

Sa. 16.08.25 12:30 Uhr 12. Firmenwettrudern mit großem Seefest  
www.rudern-voelkermarkt.at

Rudersportzentrum 
Völkermarkt

Sa. 16.08.25 19:30 Uhr Tartuffe - Der Betrüger Heunburg 

So. 17.08.25 09:00 Uhr 34. internationale Völkermarkter Sprintregatta 
www.rudern-voelkermarkt.at

Rudersportzentrum 
Völkermarkt

So. 17.08.25 11:00 - 19:00 Uhr FOOD & FUN Festivals (Foodtrucks, Kinderpark, 
Kinderanimation & Live-Musik) Hauptplatz

Di. 19.08.25 19:30 Uhr Tartuffe - Der Betrüger Heunburg 
Mi. 20.08.25 19:30 Uhr Tartuffe - Der Betrüger Heunburg 
Do. 21.08.25 19:30 Uhr Tartuffe - Der Betrüger Heunburg 
Fr. 22.08.25 19:30 Uhr Tartuffe - Der Betrüger Heunburg 

Sa. 23.08.25 10:00 - 14:00 Uhr "Car Wash Day" - Jugendliche waschen - du spendest - 
gemeinsam Helfen!

Wash & Drive
9100 Schlachthofstr. 13

Sa. 23.08.25 ab 20:00 Uhr Sirenenparty der FF Gattersdorf Rüsthaus Gattersdorf

So. 24.08.25 ab 10:00 Uhr Kirchtag mit Frühschoppen der FF Gattersdorf Rüsthaus Gattersdorf

Mo. 25.08.25 19:30 Uhr Tartuffe - Der Betrüger Heunburg 

Di. 26.08.25 19:30 Uhr Tartuffe - Der Betrüger Heunburg 

Fr. 29.08.25 20:00 Uhr Premiere - Oper DON GIOVANNI - ein heiteres Drama Heunburg 

Sa. 30.08.25 19:00 Uhr Oper DON GIOVANNI - ein heiteres Drama Heunburg 

So. 31.08.25 17:00 Uhr Oper DON GIOVANNI - ein heiteres Drama Heunburg 

Do. 04.09.25 20:00 Uhr Oper DON GIOVANNI - ein heiteres Drama Heunburg 

Fr. 05.09.25 ab 15:00 Uhr 16. Völkermarkter Weinfest - Wein & more Bürgerlustpark

Fr. 05.09.25 20:00 Uhr Oper DON GIOVANNI - ein heiteres Drama Heunburg 

Sa. 06.09.25 20:00 Uhr Oper DON GIOVANNI - ein heiteres Drama Heunburg 

Do. 11.09.25 19:30 Uhr Premiere Oper im Glashaus - Die CSÁRDÁSFÜRSTIN von 
Emmerich Kálmán Kulturglashaus Sattler

Fr. 12.09.25 19:30 Uhr Oper im Glashaus - Die CSÁRDÁSFÜRSTIN von Emmerich 
Kálmán Kulturglashaus Sattler

Sa. 13.09.25 19:30 Uhr Oper im Glashaus - Die CSÁRDÁSFÜRSTIN von Emmerich 
Kálmán Kulturglashaus Sattler

Do. 18.09.25 13:00 - 17:00 Uhr Open-Air Messe: LEHRE und BILDUNG ON AIR
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung am 23.09.25 statt! Hauptplatz

Fr. 19.09.25 19:30 Uhr Oper im Glashaus - Die CSÁRDÁSFÜRSTIN von Emmerich 
Kálmán Kulturglashaus Sattler

Sa. 20.09.25 19:30 Uhr Oper im Glashaus - Die CSÁRDÁSFÜRSTIN von Emmerich 
Kálmán - Dernière Kulturglashaus Sattler

Sa. 20.09.25 ab 11:00 Uhr ÖVP Herbstfest Gasthaus Altes  
Brauhaus

Sa. 04.10.25 10:00 - 20:00 Uhr Sturm und Maroni - Herbstfest der FF Völkermarkt Bürgerlustpark

▲ Veranstaltungen auf einen Blick
Angaben ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten.  Weitere Informationen finden Sie unter www.voelkermarkt.gv.at
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MÄRKTE GANZJÄHRIG

jeden Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr WOCHENMARKT
wenn Mittwoch Feiertag, Dienstag davor Hauptplatz Völkermarkt

jeden Freitag 08:00 - 12:30 Uhr FRISCHEMARKT Feiertags kein Markt Hauptplatz Völkermarkt
TRÖDLERMARKT 
August, September - jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
Oktober - 1. Mittwoch (im Rahmen des Wochenmarktes)

So. 12.10.25 10:00 Uhr Erntedankfest - Festgottesdienst und anschließend Agape vor 
der Kirche

Stadtpfarrkirche 
St. Magdalena 

Mi. 22.10.25 14:00 Uhr Gemütlicher Nachmittag für Gemeindebürger/innen die das 
65. Lebensjahr erreicht haben Neue Burg

Demnächst 07:00 - 
13:00 Uhr Flohmarkt Völkermarkt Weitere Informationen folgen! Hauptplatz 

Völkermarkt

TERMINAVISO - FLOHMARKT VÖLKERMARKT

28.7. | 18.8. | 1.9.

20.8. | 3.9.
MOPED KURSE

WIR SCHAFFEN 
FREIHEIT OHNE KOMPROMISSE
Premium-Camper Vans: Du definierst Luxus.

www.experiance.at
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▲  Achtung geänderte Öffnungszeiten  
des Stadtamtes ab 01.08.2025!

Parteienverkehr:
•  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag:  

von 08:00 – 12:00 Uhr
•  Mittwoch: von 08:00 – 12:00 Uhr  

und 13:00 – 15:00 Uhr
• Bürgermeistersprechtage:
Mittwoch und Freitag von 08:00 bis 11:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
In dringenden Fällen besteht auch außerhalb des Parteienver-
kehrs, nach telefonischer Rücksprache mit dem zuständigen 
Sachbearbeiter, die Möglichkeit einer Terminvereinbarung.

▲ Anlagenbau Austria
Liebe GemeindebürgerInnen,  
in einer Zeit, in der viele 
Unternehmen mit wirtschaft-
lichen Herausforderungen 
zu kämpfen haben, freue ich 
mich besonders, heute von 
einem Vorzeigebetrieb berich-
ten zu dürfen, der ein starkes 
und zukunftsweisendes Zei-
chen setzt: die Anlagenbau 
Austria GmbH, besser bekannt als ABA.
Seit ihrer Gründung im Jahr 2019 durch Markus Seitlinger 
und Thomas Fritzl hat sich ABA eindrucksvoll entwickelt. Das 
Unternehmen, das auf den hochspezialisierten sterilen Rohrlei-
tungsbau für die Pharmaindustrie fokussiert ist, bietet seinen 
Kunden europaweit breitgefächerte Lösungen aus einer Hand 
– von der Planung über die Fertigung und Installation bis hin 
zur Inbetriebnahme von Rohrleitungssystemen für Reinst- und 
Sterilmedien.
Die Einsatzorte reichen von Österreich nach Deutschland, Bel-
gien, Dänemark und in die Schweiz. Mit rund 350 Mitarbeite-
rInnen – bestehend aus Stamm- und Fremdpersonal – ist ABA 
ein bedeutender Arbeitgeber und trägt wesentlich zur regio-
nalen Beschäftigung bei.
Besonders erfreulich ist die stetige Expansion des Unterneh-
mens, das sich, neben dem Hauptsitz in Tamsweg und einem 
Büro in Wals-Siezenheim, bereits 2020 in unserer Gemeinde 
niedergelassen hat. 

Der aktuelle temporäre Umzug von Völkermarkt nach Kühns-
dorf ist nur ein Zwischenschritt: Bereits Ende dieses Jahres 
kehrt ABA ins Industriegebiet Süd II in Völkermarkt zurück. 
Dort entsteht derzeit ein moderner Bürokomplex für rund 55 
MitarbeiterInnen. Im zweiten Bauabschnitt, der im noch heuer 
startet, folgt eine Produktionshalle: ein klares Statement zum 
Standort und ein starker Impuls für unsere regionale Wirt-
schaft, denn der Großteil der Bauaufträge wurden an Unter-
nehmen aus unserer Region vergeben.

Als Bürgermeister erfüllt es mich mit Stolz, ein weiteres der-
art innovatives und wachstumsstarkes Unternehmen in unserer 
Gemeinde zu wissen. ABA leistet nicht nur einen wertvollen 
Beitrag zur regionalen Wertschöpfung, sondern ist auch ein 
zukunftsorientierter Arbeitgeber, der auf Weiterbildung, Mit-
arbeiterbindung und ein angenehmes Arbeitsumfeld großen 
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Wert legt. Ich danke der Geschäftsführung und dem gesamten  
Team von ABA für ihr Engagement und wünsche weiterhin 
viel Erfolg – im Interesse unseres Wirtschaftsstandortes und 
unserer gesamten Gemeinde.

Bgm Markus Lakounigg, MBA

MMAALLEERREEII
SSKK    RRIIAANNZZ

00666644  //  22440044442299MALEREI ANSTRICH FASSADEN

Thomas Skorianz
St. Nikolai 38 | 9113 Ruden 

malerei-skorianz@a1.net | 0664 240 442 9 E B E R N D O R F – D O B R L A  V A S   0 42 3 6 / 2 0 100

4 TAGE WILLFIT AM MEER
Umag-Punta, Hotel Sol Sipar ****
inkl. Busfahrt, 3x Halbpension (Buffet), 
WillFit-Bewegungsprogramm

18.–21. SEPTEMBER 2025

€360,– pP im Zweibettz. mit Balkon. Parkseite

€390,– pP im Zweibettz. mit Balkon. Meerblick

€420,– im Einbettz. mit Balkon, Parkseite 

WillFit
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Erteile deinem  
Müll eine Abfuhr
mit CITIES.
Du erhältst den digitalen  
Müllkalender für dein  
Wohngebiet & wirst recht- 
zeitig an den nächsten  
Abfuhrtermin erinnert.

MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

Müll voll? Abfuhr erteilt! 
Wie? Mit CITIES. Scannen & 

verbinden
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▲  Was für ein Start - Doppeljubiläum und 
Uraufführung auf der Heunburg

Am 18. Juni war es soweit, das Heunburg 
Theater hat seine Tore für den Sommer 
2025 geöffnet. Der Abend begann bereits 
um 18:30 mit einem Festakt zum Dop-
peljubiläum „15 Jahre Heunburg Thea-
ter - 30 Jahre Theater auf der Heunburg“. 
Dem doppelten Grund zur Freude ent-
sprechend war die Anzahl prominenter 
Gäste aus Politik, Kultur und Wirtschaft 
sowie der regionalen Vereinslandschaft 
groß. Zu den Ehrengästen, Rednern und 
Gratulanten zählten allen voran Landes-
hauptmann Dr. Peter Kaiser, LHStv.in 
Gaby Schaunig, LR.in Beate Prettner, die 
Landtagsabgeordneten Stefan Sandrieser 
und Hannes Mak, Josef Lobnig (Obmann 
MGV Scholle), Burgherr Theodor Hell-
dorff, Friedrich Mori (Obmann Verein 
Rettet die Heunburg), Elias Molitschnig 
(Architekt und Renovator), Daniel Pascal 
(Autor des Stückes) und Künstler Harald Scheicher. „Die Heun-
burg ist heute weit über die Gemeinden-, Bezirks- und Landes-
grenzen bekannt und ein wahrer Leuchtturm der Kärntner Kul-
turlandschaft“, so der Landeshauptmann beim Festakt. Er dankte 
dem Intendanten Andreas Ickelsheimer sowie dem ganzen Team 
für den wertvollen Beitrag zur Kärntner Kultur- und Theaterszene, 
insbesondere auch für den Schwerpunkt Jugendarbeit, welchen 
der Kulturverein „Theater im Raum“ heuer im dritten Jahr mit 
dem Musicalworkshop für Kinder setzt. Damit leistet ihr einen 
wertvollen Beitrag zum Erhalt von Kunst und Kultur in der Re-
gion“, fügte der Kulturreferent hinzu. Sein Dank galt auch dem 
Verein „Rettet die Heunburg“, der in den 1990er Jahren durch 
seine beherzten Anstrengungen nicht nur eine Ruine in Stand 
gesetzt, sondern den Erhalt eines historischen und kulturellen Ju-
wels der Region gesichert hat. Alle Ehrengäste aus Lokalpolitik, 
Wirtschaft und Kultur erinnerten an den Prozess, der gemeinsam 
bewältigt wurde, um heute das Theater in dieser Form stattfinden 
lassen zu können. Sie sind alle der Überzeugung, dass das Thea-
ter auf der Heunburg ein kultureller und historischer Schatz der 
Region ist, der Bekanntheit weit über die Bezirksgrenzen hinaus 
erfährt und das Produkt gebündelter Anstrengungen und Kräfte 
ist. Der Bürgermeister und Kulturreferent der Stadtgemeinde Völ-
kermarkt, Markus Lakounigg, lobte die Arbeit, die in den letzten 
30 Jahren von vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
sowie Sponsoren geleistet und beigetragen wurde. Den Besitzer 
der Burganlage, Volker Theodor Helldorf, verbinden ganz beson-
dere Erinnerungen zu der Burg. Er freue sich über den regen Zu-
spruch und wünsche allen Gästen schöne Momente auf der Burg. 
Andreas Ickelsheimer, dankte allen Beteiligten, die dieses Projekt 
mit ermöglichten und mit ermöglichen. Er freue sich über den re-
gen Zuspruch und versicherte auch weiterhin auf Regionalität in 
der Auswahl der Stücke und der Besetzung zu achten. Den Be-
sucherinnen und Besuchern wünschte er einen unvergesslichen 
Theaterabend. Für die musikalische Umrahmung des Festaktes 
sorgten die MGV Scholle sowie Johanna Kräuter, Irina Lopinsky 
und Simon Stadler. Nach einer kurzen Pause wurde dann die The-
atersaison mit dem exklusiv für das Heunburg Theater verfassten 
Schauspiel „Du bist mir jetzt schon der Himmel und die Erde“ er-
öffnet. Das Stück basiert auf dem lange verborgenen Briefwechsel 

zwischen der Kärntner Dichterin Christine Lavant und dem Maler 
Werner Berg. Es ist ein literarischer Schatz, der 2024 unter dem 
Titel „Über fallenden Sternen“ erstmals vollständig veröffentlicht 
wurde. Mit viel Feingefühl hat Regisseur Andreas Ickelsheimer, 
die von Daniel Pascal zur Bühnenversion gebrachte, intensive 
Korrespondenz in ein Kammerspiel über Liebe, Abhängigkeit 
und künstlerische Leidenschaft verwandelt. Valerie Anna Gruber 
lässt Christine Lavant in all ihren Facetten lebendig werden - von 
der mädchenhaft, verschämten bis zur lustvoll leidenschaftlichen 
Frau. Valentin Schreyer spielt den innerlich zerrissenen Werner 
Berg, von Christine Lavant hingerissen bis hin zum depressiven 
Maler, mit eindrucksvoller Bühnenpräsenz. Die Inszenierung ver-
zichtet bewusst auf große Gesten: Wenige Requisiten, pointiertes 
Licht und die rauen Mauern der Heunburg schaffen eine dichte At-
mosphäre, die Raum für Sprache und Gefühl lässt. Nebenfiguren 
wie Mauki Berg (Peggy Forma) und Lavants Ehemann Habernig 
(Daniel Pascal) fügen sich nahtlos in das emotionale Spannungs-
feld ein. Ickelsheimer zeigt einmal mehr, wie großes Theater auch 
in kleinem Rahmen gelingt. Nah 
an den Menschen, getragen von 
feiner Sprache und berührendem 
Spiel, endet der Premierenabend 
mit Standing Ovations. Ein viel-
versprechender Auftakt für das Ju-
biläumsjahr der Heunburg.
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▲  Goldbrunnhof krönt sich  
zum Staatsmeister der Waldarbeit

Goldbrunnhof-Team feiert historischen Staatsmeistertitel 
– Österreich-Vertretung bei EM in Lettland fixiert
Goldbrunnhof, Völkermarkt - 4. April 2025
Ein historischer Moment für die Landwirtschaftliche Fachschu-
le Goldbrunnhof: Bei der Staatsmeisterschaft der Waldarbeit 
für Schüler und Studenten sicherte sich das Wettkampfteam 
der Schule erstmals den Gesamtsieg in der Mannschaftswer-
tung – und setzte damit ein klares Ausrufezeichen im österrei-
chweiten Vergleich der land- und forstwirtschaftlichen Ausbil-
dungsstätten.

Goldbrunnhof holt den Staatsmeistertitel
Austragungsort der diesjährigen Meisterschaft war am 2. und 
3. April 2025 die LFS Kirchberg am Walde in der Steiermark. 
Insgesamt traten 27 Teams mit 104 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern aus ganz Österreich gegeneinander an und zeigten 
eindrucksvoll ihr Können in den anspruchsvollen Disziplinen 
des forstlichen Wettbewerbs.

Ein Team mit Ehrgeiz, Technik und Feingefühl
Das Siegerteam der LFS Goldbrunnhof bestand aus Lorenz 
Katz, Benjamin Lipnik, Max Kampl, Luca Einspieler und Ale-
xander Varch. Trainiert und begleitet wurde die Mannschaft 
von den beiden engagierten Betreuern Martin Weiß und Franz 
Koschuttnigg, die einen großen Anteil am Erfolg des Teams 
haben: „Dieser Sieg ist das Ergebnis konsequenter Ausbildung 
und sehr zeitintensiver Vorbereitung – wir sind unfassbar stolz 
auf unsere Schüler“, so die Betreuer einstimmig. In den Dis-
ziplinen Fallkerb und Fällschnitt, Präzisionsschnitt, Ketten-
wechsel, Kombinationsschnitt sowie Entasten überzeugte das 
Team mit Präzision, Technik und ausgeprägtem Teamgeist – 
entscheidende Faktoren für den erstmaligen Gewinn des Titels.
Lorenz Katz glänzt in der Einzelwertung
Der Schlüssel zum Gesamtsieg in der Mannschaftswertung, 
waren die ausgezeichneten Einzelleistungen im Team. Lorenz 
Katz holte sich zudem mit dem Sieg in der Einzelgesamtwer-
tung den Einzelstaatsmeistertitel.

Einzelwertung-Gesamt: 
1. Platz – Lorenz Katz 5. Platz – Benjamin Lipnik 8. Platz – 
Max Kampl 12. Platz – Luca Einspieler
Disziplinenwertungen: Entasten: 2. Platz – Lorenz Katz Kom-
binationsschnitt: 2. Platz – Lorenz Katz 3. Platz – Luca Ein-
spieler

Präzisionsschnitt: 
3. Platz – Lorenz Katz
Goldbrunnhof qualifiziert sich für die Europameisterschaft in 
Lettland

Der erstmalige Staatsmeistertitel ist nicht nur ein großartiger 
Erfolg auf nationaler Ebene, sondern öffnet auch die Tür zur 
internationalen Bühne: Durch den Sieg qualifizierte sich die 
LFS Goldbrunnhof für die Europameisterschaft der Waldar-
beit, die vom 20. bis 25. Mai 2025 in Lettland stattfindet. Dort 
wird das Team als offizieller Vertreter Österreichs gegen die 
besten forstlichen Nachwuchsteams Europas antreten. Auch 
Direktorin Elfriede Dornan zeigt sich begeistert: „Der erstma-
lige Staatsmeistertitel und die Qualifikation zur Europamei-
sterschaft sind Meilensteine für unsere Schule. Es zeigt, was 
möglich ist, wenn Leidenschaft, Disziplin und Teamwork auf-
einandertreffen.“

Mit Rückenwind Richtung Lettland
Die Freude über den erstmaligen Staatsmeistertitel ist groß – 
doch der Blick richtet sich bereits nach vorne: Mit intensiver 
Vorbereitung und großer Entschlossenheit will das Team bei 
der Europameisterschaft in Lettland zeigen, dass der Gold-
brunnhof auch international ganz vorne mitspielen kann.

Siegerfoto - LFS Goldbrunnhof
hinten v.l. - Franz Koschuttnigg und Martin Weiß
vorne vl. Lorenz Katz, Benjamin Lipnik, Alexander Varch, Max 
Kampl und Luca Einspieler

Kontakt für Rückfragen:
LFS Goldbrunnhof, Diexer Straße 8, 9100 Völkermarkt
Ansprechpartner: Martin Weiß
Telefon: 04232/2251
E-Mail: office@lfs-goldbrunnhof.ksn.at

Lorenz Katz beim Präzisionsschnitt

Fössl Josef 0664/22 22 638
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▲ Kinderflohmarkt Völkermarkt
Am Samstag, den 18. Mai 2025 fand in Völkermarkt der all-
jährliche Kinderflohmarkt statt. Ab 09:00 Uhr hatten Kinder 
und Familien die Gelegenheit, zahlreiche Spielzeuge, Kinder-
kleidung und weitere Schätze zu entdecken und zu tauschen.
Der Flohmarkt war gut besucht, viele Familien nutzten die Ge-
legenheit für einen gemeinsamen Ausflug und konnten groß-
artige Schnäppchen ergattern. Die Stimmung war trotz des 
wechselhaften Wetters fröhlich und entspannt.
Leider hat das Wetter nicht mitgespielt und der Kinderfloh-
markt wurde vorzeitig abgebaut.
Ein großer Dank geht an alle TeilnehmerInnen, HelferInnen 
und BesucherInnen, die den Kinderflohmarkt zu einem schö-
nen Erlebnis gemacht haben.

Dr. Manfred Opetnik

Kanzleischwerpunkte:

Hauptplatz 2 / 9100 Völkermarkt www.ra-opetnik.at

• Allgemeinpraxis
• Ehe und Familie
• Schadenersatz/Gewährleistung
• Kauf-, Übergabs- und Mietverträge
• Erbrecht/Testamente
• Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung
• Strafrecht

 

Rechtsanwalt

Verteidiger in Strafsachen
Dr. Manfred Opetnik

Bürozeiten:
Mo - Do 08:00 - 12:00
 12:45 - 17:00
Fr 08:00 - 13:00     

Telefon     04232/4170
kanzlei@ra-opetnik.at
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▲  Wichtige Information für alle Grund-
stücksbesitzer: 

Bitte Sträucher und Bäume zurückschneiden!
Damit Gehstei-
ge, Radwege und 
Fahrbahnen sicher 
benutzt werden 
können, ist es not-
wendig, dass diese in 
ihrer gesamten Brei-
te frei von überhän-
gendem Bewuchs 
aus angrenzenden 

Privatgrundstücken sind. Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenver-
kehrsordnung 1960 (StVO 1960) hat die Behörde die Grund-
eigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Verkehrssicherheit beeinträchtigen, 
insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf 
die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs, 
und der dem Straßenverkehr dienenden Anlagen z.B. Beleuch-
tungsanlagen, auszuästen oder zu entfernen.

Was Sie beachten müssen:
•  Hecken und Sträucher dürfen nicht über den Gehsteig oder 

die Straße wachsen und sind gegebenenfalls zu schneiden.
•  Damit der Gehsteig sicher benutzbar bleibt, ist eine Durch-

gangshöhe von mindestens 2,50 Metern einzuhalten.
•  Zur Sicherstellung einer gefahrlosen Nutzung der Fahrbahn 

ist eine Mindestdurchfahrtshöhe von 4,50 Metern einzu-
halten.

•  Bäume und Sträucher dürfen nicht die Sicht versperren, 
zum Beispiel in Kurven oder bei Verkehrszeichen.

•  Auch Straßenlampen und Verkehrszeichen müssen frei-
gehalten werden.

•  Bei Neubepflanzungen die ausreichenden Abstände berück-
sichtigen.

Offensichtlich dürre und abgestorbene Bäume und Äste sind 
umgehend zu entfernen. Speziell nach Windstürmen, Schnee-
druck oder Eisregen sind Besichtigungen vom Eigentümer 
durchzuführen.

Wenn seitens der Gemeinde eine mögliche Gefährdung für die 
Benutzer öffentlicher Straßen durch schadhafte Bäume festge-
stellt wird, so wird der/die Eigentümer/in darüber in Kenntnis 
gesetzt und dazu aufgefordert, entsprechende Maßnahmen zu 
setzen.

▲  Oper DON GIOVANNI –  
HEUNBURG MUSIKTHEATER

EIN HEITERES DRAMA 
– MOZARTS MEISTER-
WERK IN 90 MINUTEN
Die frivolen Abenteuer des 
größten Womanizers aller 
Zeiten in einer kammermu-
sikalischen Kurzfassung: 
pointierte deutschsprachige 
Dialoge machen den Opern-
klassiker aus der Gegenwart 
heraus unmittelbar verständ-
lich und spielen in luftiger 
Sommerkulisse mit den 
tiefsten Sehnsüchten des 
Menschseins. Kammeror-
chester unter: Laszlo Gyüker 
Konzept, Dialogfassung und 
Regie: Alexander Kuchinka
Künstlerische Gesamtlei-
tung: Johanna Kräuter

Freitag: 29. August  20h (Premiere) 
Samstag: 30. August 19h
Sonntag: 31. August  17h

Donnerstag: 4. September 20h
Freitag: 5. September 20h

Samstag: 6. September 20h

Auf der Heunburg - 9111 Haimburg
Infos und Karten unter: www.heunburg-musiktheater.at

Thomas Tatzl als Don Giovanni - er zählt zu den führenden Mo-
zart-Bassbaritonen seiner Generation.
Kammerorchester unter: Laszlo Gyüker
Konzept, Dialogfassung und Regie: Alexander Kuchinka
Künstlerische Gesamtleitung: Johanna Kräuter
in weiteren Rollen:
Johanna Kräuter, Jasmina Sakr, Verena Gunz, Gregor Eisenhut, 
George Kounoupias, Maximilian Klakow
Eine Oper – Don Giovanni, der Mick Jagger des 18. Jahrhun-
derts komponiert von W.A. Mozart, dem Godfather der Klassik.
Don Giovanni – eine Oper zwischen Dorfidylle & Dekadenz, 
Krimi & Komödie, Liebe & Love … typisch Mozart eben.
Don Giovanni – eine Oper, bei der man lachen kann?
Gibt´s das überhaupt?
Ja tatsächlich. Mozart hat in seinem Libretto zu Don Giovanni 
bereits „dramma giocoso“ als Untertitel gewählt, was frei über-
setzt so viel wie „heiter- dramatisch“ bedeutet.

EIN HEITERES DRAMA – 
MOZARTS MEISTERWERK IN 90 MINUTEN
Die frivolen Abenteuer des größten Womanizers aller Zeiten in 
einer kammermusikalischen Kurzfassung: pointierte deutschspra-
chige Dialoge machen den Opernklassiker aus der Gegenwart 
heraus unmittelbar verständlich und spielen mit den tiefsten Sehn-
süchten des Menschseins. Eine besondere Rolle spielt die Heunburg 
selbst – Über 900 Jahre alte Mauern haben viel gesehen, gehört und 
gespürt.  Die Burg im Zentrum der Inszenierung und eine Musik, 
die in ihrer durchlässigen und feingesponnenen Form direkt in die 
Herzen unseres Publikums zielt. BURG – SÄNGER – ORCHE-
STER – PUBLIKUM sind eine Einheit.



 Juli 2025  11

▲  Spielplanpräsentation 2025/2026 -  
Stadttheater Klagenfurt 

Am Montag, den 26. Mai 2025, präsentierte das Team des 
Stadttheaters Klagenfurt gemeinsam mit Musiktheaterdrama-
turg Markus Hänsel die kommende Spielzeit 2025/2026.

Im Mittelpunkt der neuen Saison steht das Motto »Neugier« 
– ein Aufruf zum Entdecken, Staunen und sich Einlassen auf 
Unbekanntes. Das neue Spielzeitheft und das vielfältige Pro-
gramm laden dazu ein, in künstlerisch spannende und emotio-
nale Welten einzutauchen.

Geplant sind insgesamt elf Produktionen auf der großen Büh-
ne: Neben drei Opern (Tristan und Isolde, Orfeo ed Euridice, 
Der Liebestrank) und der Operette Orpheus in der Unterwelt 
werden vier Schauspielinszenierungen gezeigt – darunter Die 
Frau vom Meere, Arsen und Spitzenhäubchen, Die Eingebore-
nen von Maria Blut sowie Wiedersehen. Ein Stück Hoffnung. 
Ergänzt wird das Programm durch einen Ballettabend mit 
Boléro und das Musical Hello, Dolly!.

Auch das junge Publikum kommt nicht zu kurz: Mit Räuber 
Hotzenplotz steht ein Theaterabenteuer für Kinder ab sechs 
Jahren auf dem Spielplan. Darüber hinaus bietet das Stadtthe-
ater ein breites Angebot an Projekten für Kinder und Jugendli-
che aller Altersgruppen.

Neben dem Hauptprogramm gibt es ein abwechslungsreiches 
Statt-Theater-Format mit Kabarett, Konzerten, Lesungen und 
einer Gesprächsreihe, das weitere kulturelle Akzente setzt.

Besondere Aufmerksamkeit gilt in der Saison dem Kärntner 
Sinfonieorchester, das ab 2025/2026 unter der neuen Leitung 
von Chefdirigent Chin-Chao Lin steht. Das Konzertprogramm 
umfasst drei thematisch gestaltete Meisterkonzerte (Klangwe-
ge, Italien!, Weltensprünge) sowie ein festliches Weihnachts- 
und ein beschwingtes Neujahrskonzert.
Die Stadtgemeinde Völkermarkt bedankt sich herzlich beim 
gesamten Team des Stadttheaters Klagenfurt für diesen be-
sonderen Abend in unserer Stadt sowie bei Frau Margarethe 

GL
AN

SPEZIALGEBIET BLOCK:
LIEFERSCHEINE,

ARBEITS- U. REGIEBERICHTE Klagenfurter Str. 23, 9300 St. Veit/Glan
+43 4212 4407, marzi@glandruck.at

Dreier, die seit 33 Jahren mit großem Engagement und persön-
lichem Einsatz die Koordination und Organisation der Aktion 
„Mit dem Bus ins Stadttheater Klagenfurt“ übernimmt.

www.remax-myhome.at
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▲  Operettenzauber in Völkermarkt:  „Die Csárdásfürstin“ im Kulturglashaus   
Nach den erfolgreichen Insze-
nierungen von „Die lustige Wit-
we“ und „Im weißen Rössl“ lädt 
die Erlebnisgärtnerei Sattler in 
Völkermarkt erneut zu einem 

unvergesslichen Operettenabend ein. Im September 2025 steht 
Emmerich Kálmáns Meisterwerk *Die Csárdásfürstin* auf 
dem Programm – eine Produktion voller Esprit, Leidenschaft 
und mitreißender Musik.  
Die Inszenierung von Dominik Am Zehnhoff-Söns bringt die 
bewegende Liebesgeschichte der Varieté-Sängerin Sylva Vare-
scu und ihres adeligen Verehrers Edwin Lippert-Weylersheim 
mit viel ungarischem Charme auf die Bühne. Unter der musi-
kalischen Leitung von Davorin Mori und mit schwungvoller 
Choreografie von Jessica Wurzer entfaltet sich ein tempera-
mentvolles Bühnenspektakel, das Operettenfans begeistern 
wird. Kálmáns zeitlose Melodien wie „Tausend kleine Engel 
singen: Hab mich lieb!“, „Jaj Mamám, Bruderherz ich kauf‘ 
mir die Welt* oder „Ganz ohne Weiber geht die Chose nicht“ 

garantieren ein musikalisches Feuerwerk voller Ohrwürmer. 
Mit dabei sind unter anderem die Publikumslieblinge Iva 
Schell und Melanie Wurzer. Ergänzt wird das Ensemble durch 
das Orchester „Camerata Sinfonica Austria“, sowie den Völ-
kermarkter Opernchor unter der Leitung von Lukas Joham.  
Lassen Sie sich dieses kulturelle Highlight nicht entgehen und 
erleben Sie Operettengenuss in einzigartigem Ambiente!   
Premiere: 11. September 2025 
Weitere Vorstellungen: 12., 13., 19. und 20. September 2025  
Beginn: 19:30 Uhr  
Tickets unter: www.kulturgashaus.at

▲ Völkermarkter Stadtfest
Starkes Zeichen für die Innenstadt: Völkermarkter Stadt-
fest begeistert mit 5.800 Besucherinnen und Besuchern
Das Völkermarkter Stadtfest hat sich als voller Erfolg erwie-
sen und eindrucksvoll gezeigt, welches wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Potenzial in regional organisierten Großver-
anstaltungen steckt. Insgesamt strömten rund 5.800 Menschen 
an zwei Tagen in die Innenstadt – ein klares Zeichen für die 
Attraktivität lebendiger Ortskerne und die Wirksamkeit durch-
dachter Stadtmarketing-Strategien.
Bereits am Freitagabend war mit rund 3.500 Besuche-
rinnen und Besuchern ein starkes Momentum spürbar. Die 
Innenstadt wurde zur Bühne für regionale Kulinarik, Live-Mu-
sik und ein geselliges Miteinander unter dem Motto „#Freun-
deTreffen in Völkermarkt“. Zahlreiche Gastronomiebetriebe 
profitierten von der hohen Frequenz, und auch der stationäre 
Handel verzeichnete erhöhte Kundenfrequenz und deutlich ge-
steigerte Umsätze.
Am Samstag fanden sich nochmals rund 2.300 Gäste ein, 
um das vielseitige Programm aus Musik, Kulinarik und regi-
onalen Produkten zu genießen. Höhepunkt des Tages war die 
große Verlosung mit attraktiven Preisen, die zusätzliches Inte-
resse bei der Bevölkerung weckte und gleichzeitig die teilneh-
menden Betriebe in den Fokus rückte.
Das Stadtfest wurde von der Stadtgemeinde Völkermarkt, 
dem Wirtschaftsverein Zukunft Völkermarkt, der Region 
Südkärnten KSL sowie zahlreichen regionalen Partnern or-
ganisiert – ein gelungenes Beispiel für lokale Wirtschaftsförde-
rung durch starke Kooperation. Die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Stadt, Wirtschaft und Tourismus machte nicht nur das 
Fest zu einem Publikumsmagneten, sondern setzte auch nach-
haltige Impulse für die Belebung des innerstädtischen Raumes.
Das Stadtfest hat deutlich gemacht, dass durch strategisch ge-
plante Veranstaltungen nicht nur kurzfristige Frequenz erzielt 
werden kann, sondern auch ein nachhaltiges Bewusstsein für 
lokale Angebote und regionale Wertschöpfung entsteht. Für die 
Völkermarkter Innenstadt ist das Event ein starker wirtschaft-
licher Impuls – und ein Beweis dafür, dass gemeinschaftliches 
Engagement den Standort nachhaltig stärken kann.

IMPRESSUM: 
Amtliche Mitteilungen der Stadtgemeinde Völkermarkt
Medieninhaber/Herausgeber:
Stadtgemeinde Völkermarkt, 9100 Hauptplatz 1
Redaktion: Stadtgemeinde Völkermarkt, Tel. 04232/2571 Dw. 11 oder 12, E-Mail: sandra.
schoffenegger@ktn.gde.at
Verlag, Anzeigen und Druck: Santicum Medien GmbH
Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach, Tel.: 04242/307 95, E-Mail: office@santicum-medien.at



 Juli 2025  13

▲  Erfolgreicher Theaterabend in  
Völkermarkt begeistert Publikum

Am 01.07.2025 verwandelte sich der Untere Hauptplatz bereits 
zum dritten Mal in eine Bühne voller Schauspiel und Emotio-
nen, die sowohl Jung als auch Alt in ihren Bann zog. 

Das Spektakel begann um 18:00 Uhr mit einer bezaubernden 
Kindervorstellung „Die Schwindelmühle“ von Angelica La-
durner. Die jungen Zuschauer:innen waren von der fröhlichen 
und mitreißenden Aufführung begeistert und erlebten eine ma-
gische Zeit.

Im Anschluss folgte das Erwachsenenstück „Der zerbrochene 
Krug“ von Heinrich von Kleist Wagenfassung Angelica Ladur-
ner, das das Publikum mit seiner packenden Darbietung be-
eindruckte. Die hochkarätigen Darsteller sorgten für eine be-
eindruckende Inszenierung, die die Zuschauer fesselte, zum 
Schmunzeln und Lachen brachte.

Die Stadtgemeinde Völkermarkt und der Wirtschaftsverein 
Zukunft Völkermarkt bedanken sich herzlich bei allen Besu-
cher:innen des Völkermarkter Theaterabends und beim gesam-
ten Team rund um das Ensemble Porcia. Wir freuen uns sehr, 
die Kultur in der Stadt Völkermarkt aufleben zu lassen und 
freuen uns bereits auf das nächste Jahr.
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▲  VS St. Margarethen o.T.  
Wetterwunder in St. Margarethen:  
Schulfest bleibt trocken – Stimmung toll

St. Margarethen ob Töllerberg, 23. Mai 2025
Der Tag begann mit Regen, grauem Himmel und der stillen 
Hoffnung, dass wenigstens die Gummistiefel zur restlichen 
Garderobe passen. Doch pünktlich zum Start des Schulfestes 
der Volksschule St. Margarethen geschah das kleine meteoro-
logische Wunder: Der Regen hörte auf, die Wolken verzogen 
sich – und das Fest konnte trocken, fröhlich und mit grandiosen 
Beiträgen der Schüler:innen über die Bühne gehen.

„Herzlich willkommen zu unserem Schulfest – hier im Schul-
hof unserer Volksschule, wo wir nicht nur feiern, sondern auch 
unsere Regenjacken und Schuhe auf ihre Belastbarkeit testen“, 
begrüßte die Direktorin die Gäste mit einem Augenzwinkern. 
Die Jacken waren zwar am Vormittag noch im Einsatz – aber 
die gute Laune war von Anfang an wetterunabhängig.

Ein amerikanischer Schriftsteller wurde zitiert:
„Sonnenschein ist köstlich, Regen erfrischend, Wind fordert 
heraus, Schnee macht fröhlich – es gibt kein schlechtes Wetter, 
nur verschiedene Arten von gutem.“
Und so wurde das Fest zu einer besonders guten Art von „gu-
tem Wetter“ – trocken, mild und voller Herzlichkeit.

Die Schüler:innen zeigten sich in Bestform – musikalisch, tän-
zerisch und schauspielerisch. Das Publikum war begeistert, der 
Applaus herzlich und die Stimmung heiter.
Internationale Wetterweisheiten durften natürlich nicht fehlen:
„Za vsakim dežjem posije sonce!“ (Slowenisch)
„Dopo la pioggia viene il sereno!“ (Italienisch)
„Every cloud has a silver lining.“ (Englisch)
Und in St. Margarethen: „Nach dem Regen kommt das Fest!“

Ein großes Dankeschön ging an alle Beteiligten:
Die wetterfesten Schüler:innen, die auch ohne Sonne strahlen,
das Kollegium, das Improvisation zur Kunstform erhoben hat,
den Elternverein, der das Buffet wetterunabhängig zur kulina-
rischen Oase machte.
Fazit: Das Schulfest war ein voller Erfolg – mit trockenen 
Schuhen, aber feuchten Lachtränen. Und wer jetzt noch be-
hauptet, das Wetter sei entscheidend für gute Stimmung, war 
eindeutig nicht in St. Margarethen.

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2024
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2024  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.atDR. JOSEPH NIETFELD

35 Jahre
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▲   VST-Laas Leichtathletik:
Frühjahr 2025
Hannah Ladinig startete be-
reits am 15. März mit dem 
Wurf Europacup in Nikosia 
(Zypern) in die Freiluftsaison. 
Als einzige Athletin aus Öster-
reich erreichte sie eine Weite 
von 45,53m und Platz 20 zum 
Saisonauftakt. Eine Woche 
später am 22. März holte sie 
sich in Amstetten den Öster-
reichischen Vizemeistertitel im 
Diskuswurf mit 46,55m. Beim 
Meeting in Veszprém, Ungarn 
konnte Hannah Ladinig am 10. Mai das Limit für die U23EM in 
Bergen, Norwegen klar bestätigen. Im 5. Versuch gelang ein Wurf 
auf 50,52 m. Es ist damit bereits ihr insgesamt dritter Wurf über 
die 50m Marke. Im Bewerb selbst sicherte sie sich Rang 2. Zu-
letzt trat sie am 11. Juni beim Celjskih knezov Meeting in Celje 
an. Mit einer Weite von 49,80m unterstrich sie ihre gute Form und 
erreichte im Diskuswurf der Frauen den 2. Platz.

Am 31. März waren Popèe Pototschnig, Lina Janina Csögör und 
Jakob Ladinig beim ersten KLC Meeting in der Leopold Wagner 
Arena am Start und konnten sich so früh in der Saison schon über 
persönliche Bestleistungen freuen. Popèe siegte über 60m Jakob 
erreichte über diese Distanz bei den Burschen Platz 2 und Janina 
Platz 3. Über 150m erreichten alle drei neue Bestzeiten und Popèe 
war auch noch über 300m am Start.

Am 25. Mai starteten Hannah Ladinig, Popèe Pototschnig und 
Alexander Morak beim 5.Memorial Roberta Preloga in Ptuj, Slo-
wenien. Hannah erreichte Platz 2 im Diskuswurf mit 49,94m und 
Popèe meisterte die 200m in 26,91. Alexander Morak trat erstmals 
über 400m an

Bereits am 03. Mai stattete die neue Leitung des ÖLV Beate und 
Christian Taylor dem KLV einen Besuch ab. Auch einige Athle-
tinnen und Athleten des VST-Laas konnten von den Erfahrungen 
und Tipps der beiden ehemaligen Weltklassesportler profitieren 
und sich Motivation für die weiteren Trainingseinheiten holen.

Stephan Pacher war am gleichen Wochenende beim Training der 
Nationalstaffel in der Südstadt im Einsatz. Beim ersten Auftreten 
der Staffel am 10. Mai in Amstetten verfehlte diese das Limit für 
U23 EM mit 40,29s nur knapp. Leider zog sich Stephan dabei eine 
Verletzung zu, wodurch die Qualifikation für die EM nicht mehr 
möglich war. 

Die Kärntner Meisterschaften der U16 bis Allgemeinen Klasse 
fanden am 7./8. Juni im Stadion Villach-Lind statt. Vom VST-Laas 
waren 12 Athletinnen und Athleten am Start: Lili Janina Csögör 
(1xPlatz3, 1xPlatz5), Jana Eicher, Selina Fernandez (2xPlatz4), 
Benedikt Hipfl (2xPlatz1, 1xPlatz3), Laurena Krainz (1xPlatz1, 
1xPlatz2), Hannah Ladinig (2xPlatz1), Jakob Ladinig (2xPlatz2), 
Martin Ladinig (2xPlatz2), Calvin Tim Kaiser (2xPlatz1, 
1xPlatz3), Alexander Morak (3xPlatz1, 2xPlatz2), Regina Mori 
(1xPlatz8), Alenka Nagy (1xPlatz2) und Popèe Pototschnig 
(2xPlatz2, 2xPlatz3). Die 4x100m Staffel der U23m mit Hipf, 
Kaiser, Ladinig, Morak erreichte Platz1 und die Staffel der U16w 
mit Eicher, Nagy, Fernandez, Mori Platz 2. Insgesamt konnten 11 
Siege, 11 zweite Plätze, 5 dritte Plätze, vier weitere Platzierungen 
und zahlreiche persönliche Bestleistungen erreicht werden. So-

wohl langjährige Athletinnen und Athleten als auch jene, die erst 
seit Kurzem trainieren, trugen zur sehr guten Bilanz bei.
Die Jüngeren der Klasse U8 bis U14 hatten bereits zwei Bewer-
be. Der erste fand am 26. April in Klagenfurt statt. Der VST-Laas 
war mit einer starken Abordnung vertreten, die von Wolfgang 
Hribernig und Michael Böhm betreut wurde. Justin Kamper hol-
te sich den Tagessieg in der U14 männlich und Linda Nuck und 
Lisa Perdacher sorgten für einen Doppelsieg in der U10 weiblich. 
Spass und Freude am sportlichen Wettkampf und die gegenseiti-
ge Unterstützung stehen für alle in den Klassen U8 bis U14 im 
Vordergrund. Die Neuzugänge konnten erstmals ihre Talente in 
einem Wettkampf ausprobieren. Am Start waren weiters Matthias 
Plösch, Angelo Schratter (U14m), Niklas Perdacher, Jonas Tscher-
nitz, Dominik Setz (U12m), Felix Neunhoeffer, Lukas Slamanig 
(U10m), Felix Lamprecht, Finn Lipusch (U8m), Selina Fernan-
dez, Regina Mori, Marlene Mochar, Johanna Macek, Selina San-
ter, Brina Šoštarič, Anna Kazianka, Valentina Lenz (U14w), Lara 
Schorsch, Emilia Neunhoeffer, Lana Hobel, Anna Plösch, Han-
na Stöckl (U12w), Emilia Rohrer, Lea Possegger, Thalia Rapatz, 
Luna Koschuttnigg, Leni Haas, Amalia Steininger, Emilia Tenk, 
Nikita Konrad, Celina Zagler (U10w), Fiona Koschuttnigg, Flora 
Rapatz, Linda Possegger, Lisa Skubel, Marie Flanitzer (U8w).

Der zweite Bewerb waren die Kärntner Meisterschaften der U8 
bis U14 am 28. Juni in Wolfsberg. 16 Athletinnen und Athleten 
des VST-Laas trotzden den warmen Temperaturen und zeigten 
wieder tolle Leistungen.  Am Start waren Justin Kamper, Ange-
lo Schratter. Niklas Perdacher, Felix Neunhoeffer, Finn Lipusch, 
Selina Fernandez, Lara Schorsch, Emilia Neunhoeffer, Amelia 
Bahtagić, Anna Plösch, Lisa Perdacher, Emilia Rohrer, Amalia 
Steininger, Luna Koschuttnigg, Celine Zagler, Fiona Koschuttnig. 
Betreut wurden sie von den Trainern Wolfgang Hribernig und Mi-
chael Böhm. Stockerlplätze holte Justin Kamper mit seinem Sieg 
in der U14 männlich und Emilia Rohrer mit Platz 3 in der U10 
weiblich. Die U10 weiblich siegte auch in der Teamwertung. Das 
Team der U12 weiblich erreichte Platz 4. Fast alle konnten sich 
über neue persönliche Bestmarken freuen. 
Die nächsten Highlights sind die Österreichischen Meisterschaf-
ten, die U23 EM, sowie die eigenen Veranstaltungen mit dem Klo-
peiner See Lauf am 15.08.2025 und den Kids Cup am 28.09.2025.
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▲  Völkermarkter Wirtefest & Nightshopping 
Der Anfang ist gemacht!
Erfolgreicher Auftakt mit Wirtefest & Nightshopping.
Mit dem Völkermarkter Wirtefest und Nightshopping am 23. 
Mai 2025 setzte die Stadt ein starkes Zeichen für lokale Wert-
schöpfung, regionale Zusammenarbeit und nachhaltige Stadt-
belebung. Während das Wirtefest mit Live-Musik, regionaler 
Kulinarik und ausgelassener Stimmung bei Einheimischen wie 
Gästen sehr gut ankam, blieb der erhoffte Besucheransturm 
beim Nightshopping etwas hinter den Erwartungen zurück. 
Trotz attraktiver Angebote, über 20 geöffneten Geschäften und 
einem kostenlosen Bummelzug wurde dieses Format von der 
Bevölkerung nur verhalten angenommen.

Dennoch war der Abend aus wirtschaftlicher Sicht ein wichti-
ger Impuls für die Innenstadt. Die hohe Frequenz bei den Gas-
tronomiebetrieben und das sichtbare Engagement der lokalen 
Wirtschaftstreibenden unterstreichen das Potenzial nachhalti-
ger Veranstaltungsformate zur Stärkung des stationären Han-
dels und der Gastronomie. Unter dem Motto #Freunde treffen 
in Völkermarkt bewies das Wirtefest, wie lebendige Ortskerne 
durch gezielte Kooperation zwischen Wirtschaft, Stadtverwal-
tung und Tourismus langfristig gestärkt werden können.

Fotos Kleine Zeitung © Helmuth Weichselbraun

Buchhandlung Magnet Trixisdesign 

Crash Jeans & Casuals Kostenloser Bummelzug mit Kleine Zeitung Tafel

Kellerer Fashion

Mettingerstraße 13 | 9100 Völkermarkt 
Tel.: 04232 4490voelkermarkt@easydrivers.at

Sommer-Intensivkurs III 
vom 4. bis 13. August jeweils um 9 Uhr

Sommer-Intensivkurs IV 
vom 28. August bis 5. September 

jeweils um 9 Uhr
Moped-Kurs am 31. Juli & 1. August 

jeweils um 13 Uhr
A-Kurs am 6. & 7. August 

jeweils um 15:30 Uhr
F-Kurs am 14. August um 16 Uhr

BE- & Code 96-Kurs am 8. August um 16 Uhr
Abendkurs immer MO, DI und MI ab 18 Uhr 

(Quereinstieg jederzeit möglich)
CE-Kurs immer donnerstags ab 18 Uhr 

(Quereinstieg jederzeit möglich)
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Seit 1950 ist die Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe Kärntens (AVS)
ein verlässlicher Partner für die Kärntner Bevölkerung. Mit rund 
2000 engagierten Mitarbeitenden bieten wir bedarfsorientierte
Leistungen, die das Leben der Menschen nachhaltig verbessern. 
Von der Kinderbetreuung über die Chancengleichheit bis hin zur
Pflege und Betreuung und die Psychosozialen Dienste – wir sind da,
wo Menschen uns brauchen. Feiert mit uns unser 75-Jahr-Jubiläum
und lernt dabei unser Angebot besser kennen. 

Jubiläumsfest und Tag der offenen Tür am 26. September 2025 
ab 10 Uhr, Fischlstraße 40 in Klagenfurt

Telefon: (0463) 512 035-2000
E-Mail: office@avs-sozial.at
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GUTE AUSSICHTEN 
 FÜR KELAG-KUNDEN

Alle Informationen zu diesen 
und weiteren Prämien finden 
Sie unter kelag.at/prämien

  1.200 Euro Wärmepumpen-Prämie 
für die Anschaffung einer Wärmepumpe

  1.000 Euro Elektroauto-Prämie
für die Neuanschaffung eines E-Autos

  500 Euro PV-Speicher-Prämie 
für die Anschaffung eines PV-Speichers

300 Euro Wallbox-Prämie 
für den Kauf im Kelag-Webshop

  200 Euro THG-Bonus  
für Kelag-Autostromkunden österreichweit

JETZT 
PRÄMIEN
SICHERN
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▲  GIVe Jugendcard startet digital durch  
GIVe Jugendcard startet digital durch – Car Wash Day am 23. Au-
gust für den guten Zweck
Die GIVe Jugendcard – das erfolgreiche Jugendprojekt des Wirt-
schaftsvereins Zukunft Völkermarkt, das seit 2012 jungen Men-
schen Wertschätzung und Perspektiven bietet – startet mit frischem 
Schwung und digitalem Upgrade in die neue Saison.
Am Samstag, dem 23. August 2025, findet der große GIVe Car Wash 
Day von 10:00 bis 14:00 Uhr bei Wash&Drive in Völkermarkt statt. 
In Kooperation mit Inhaber Harald Daniel, der die Wasseranlage und 
den Waschplatz kostenfrei zur Verfügung stellt, waschen engagierte 
Jugendliche Autos für den guten Zweck.
Gegen eine Spende ab 10 Euro erhalten Besucher*innen ein saube-
res Fahrzeug – und unterstützen gleichzeitig das GIVe-Projekt.
Der Reinerlös wird direkt für das Belohnungssystem der Jugendcard 
verwendet, mit dem neue Gutscheine für Freizeitangebote und All-
tagsunterstützung finanziert werden.
„Unsere Jugendlichen investieren Zeit und Einsatz in die Region – 
mit der GIVe Jugendcard möchten wir genau das belohnen“, betont 
der Wirtschaftsverein Zukunft Völkermarkt.
Das Prinzip ist einfach: Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren en-
gagieren sich freiwillig in sozialen, öffentlichen oder gemeinnützi-
gen Einrichtungen. Für jede geleistete Stunde gibt es 1 Punkt.
Diese Punkte können gegen attraktive Belohnungen eingetauscht 
werden – darunter:
BistroBox-Pizza | Fläsh Boulderhalle | Flying Fox | Postbus Shuttle | 
 Freier Eintritt Gösselsdorfer See, Erlebnisschwimmbad Völkermarkt |
| Petzen Bergbahnen | Kart fahren bei Indoor-Kart Friesacher |
| Tauchkurs | Friseurgutscheine | See-Eintritte
und jährlich 10 gesponserte Mopedführerscheine durch die Stadt-
gemeinde Völkermarkt* lt. Website

Punkte sammeln ab Anfang August
Der offizielle Start für das Punktesammeln beginnt Anfang August – 
dann heißt es für die Jugendlichen wieder:
Mithelfen, Punkte sammeln und aus zahlreichen tollen Belohnungen 
wählen! Das System belohnt freiwilliges Engagement auf moderne 
und motivierende Weise.

Digitalisierung als Meilenstein
Ab sofort ist die GIVe Jugendcard auch digital über die „Cities App“ 
verfügbar – direkt vernetzt mit der offiziellen Website des Wirt-
schaftsvereins. Jugendliche können ihre Punkte einfach einsehen, 
Betriebe finden alle nötigen Infos zur Zusammenarbeit, und Ge-
meinden profitieren von einem effizienten Überblick. Ein besonders 
zukunftsweisender Bestandteil ist die Kooperation mit der Wirt-
schaftskammer Kärnten:

Jugendliche ab 15 Jahren dürfen bis zu 15 Werktage pro Jahr in ei-
nem Betrieb schnuppern – bei Interesse ist sogar eine geringfügige 
Anstellung möglich.
„So stärken wir nicht nur Eigenverantwortung und Berufsorientie-
rung, sondern setzen konkrete Impulse gegen den Fachkräfteman-
gel“, erklärt das Projektteam.
Erste Betriebe aus der Region sind bereits aktiv dabei – weitere sind 
herzlich willkommen!
Mitmachen – unterstützen – Zukunft gestalten
Für den nachhaltigen Ausbau des Projekts sucht der 
Wirtschaftsverein weiterhin engagierte Unterstüt-
zer:innen. Auf der Website www.wirtschaftsverein-
vk.at/give-jugendcard finden interessierte Betriebe 
und Förderer Sponsoring-Pakete – von Logo-Präsenz 
auf Social Media und Plakaten bis hin zur Veranke-
rung auf Merchandise-Artikeln und in der Cities App. 
Das Ziel ist klar: Jugendliche fördern, Engagement 
belohnen und gemeinsam die Zukunft der Region gestalten.
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▲  e5-News 
Natürlich kühlen
Die Sonne zeigt sich endlich in voller Pracht und das erste 
sommerliche Wochenende liegt bereits hinter uns. 
Um sich auf die kommenden Wochen und die steigenden Tem-
peraturen vorzubereiten, hier ein paar Tipps, wie Sie Ihre Räu-
me natürlich kühlen können.

1. Richtig (Quer)Lüften
Die Fenster sollten tagsüber geschlossen bleiben, damit die 
heiße Luft nicht nach innen gelangen kann. Am besten nachts 
oder frühmorgens alle verfügbaren Fenster öffnen (querlüften) 
und diese dann wieder schließen, sobald es draußen wärmer 
wird. 
Denken Sie dabei auch daran alle Schranktüren zu öffnen, da 
diese ebenfalls die heiße Luft speichern können.

2. Räume abdunkeln
Schließen Sie nach dem Lüften alle verfügbaren Rollläden und 
ziehen Sie (wenn vorhanden) die Vorhänge zu. Achten Sie bei 
der Farbwahl Ihrer Jalousien und Rollläden sowie der Vorhän-
ge auf helle Farben, da diese die Sonne reflektieren und nicht 
absorbieren sowie bei dunklen Farben.

Fensterfolien sind eine gute Alternative zu Jalousien/Rolllä-
den. Diese sind einfach an den Fenstern anzubringen und wei-
sen ebenfalls die Sonnenstrahlen ab.

3. Elektrogeräte ausschalten
Schalten Sie ungenutzte Elektrogeräte vollständig aus, denn 
diese erzeugen Wärme – auch im Standby-Modus. Sollten Sie 
einen Wäschetrockner besitzen, können Sie diesen in die wohl-
verdiente Sommerpause schicken und die Wäsche an der Luft 
trocknen lassen. Dadurch sparen Sie nicht nur Energie (und 
somit Geld), die Kleidung duftet ebenfalls herrlich frisch.

4. Ventilator richtig einsetzen
Sollte sich die Hitze dennoch in Ihren Wohnräumen stauen, 
kann ein Ventilator hier ein wenig Abhilfe schaffen. Wichtig ist 
dabei nur, diesen richtig einzusetzen.
Beim Lüften in der Nacht bzw. frühmorgens den Ventilator di-
rekt vor das Fenster stellen, um die warme Luft aus dem Raum 
zu blasen.
Für einen Kühleffekt wie bei einer Klimaanlage können Sie ei-
nen Eimer oder eine Schüssel mit Eiswürfel füllen und vor den 
Ventilator stellen, sodass die Luft über das Eis geblasen wird.

Öffentlicher NOTAR

Dr. Reinhard KERN
& Partner

 Energieeffiziente und insektenfreundliche 
Beleuchtung für Balkon und Garten
Tipps, worauf Sie bei der Garten- bzw. Balkonbeleuchtung 
achten sollten, damit diese nicht nur energieeffizient, sondern 
auch insektenfreundlich ist.

1. Die effiziente Beleuchtung
Wer gerne Lichterketten verwendet oder den Weg mit Boden-
lampen verschönert, der sollte darauf achten, dass es sich bei 
den Lampen um LEDs handelt. 
Diese brauchen nicht nur weniger Strom als herkömmliche 
Leuchtmittel, sondern sind auch noch langlebiger. Weiters 
kann man auch die Kraft der Sonne nutzen und Solarlampen 
verwenden, welche die Energie aus Sonnen- und Tageslicht 
speichern, und leuchten, sobald es dunkel wird.  Für die Wand-
beleuchtung empfiehlt es sich einen Bewegungsmelder zu ins-
tallieren, um unnötiger Beleuchtung entgegenzuwirken.

2. Die insektenfreundliche Beleuchtung
Insekten werden besonders von Lichtquellen mit einem hohen 
Blauanteil (= kaltes Licht) angezogen, da sie diese mit dem 
Mond verwechseln, welcher wichtig für ihre Orientierung und 
somit auch für die Nahrungssuche ist. 

Wer dies verhindern möchte, sollte darauf achten, dass mehr 
Rotanteile im Licht enthalten sind. Durch dieses sogenannte 
warme Licht ist es für die Insekten nicht nur weniger gefähr-
lich, man schafft sich dadurch auch eine angenehmere Atmo-
sphäre im Garten/am Balkon.

Weiters gilt bei der Menge an Beleuchtung, wie überall auch, 
weniger ist mehr. Und auch die gezielte Anbringung von Lich-
tern spart nicht nur Geld, sondern schützt zudem auch die klei-
nen Krabbeltierchen.

Schwimmschule
Happy Smile

Robatsch Helmut
9100 Völkermarkt | Tel: 0680 / 403 777 0

schwimmschule.fabian@gmail.com

das Wasser dein Freund
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seit 1974

Ohne Strom,
heizen, kochen 
und backen!

www.wohnherde.at
Fachberatung & Ausstellung in:
Gewerbestr. 2 | 9851 Lieserbrücke 
Tel. 04762 4369 

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
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▲  Neu ab Herbst: Stammtisch  
„PFLEGE-TREFF“ für pflegende Angehörige 
und Interessierte 

Am 15. September 2025 um 14:30 Uhr findet die Auftaktveran-
staltung zum Stammtisch „PFLEGE-TREFF“ statt. Dieses Stüt-
zungsangebot des Land Kärnten in Kooperation mit der Stadtge-
meinde Völkermarkt, soll pflegenden An- und Zugehörigen bei 
ihren pflegebedingten körperlichen und seelischen Belastungen 
behilflich sein. Unter der fachkundigen Leitung der Diplomierten 
Gesundheits- und Krankenpflegerin Petra Stöckl mit Unterstützung 
der Pflegekoordinatorin Melanie Hassler werden wertvolle Infor-
mationen und Tipps rund um die tägliche Pflege weitergegeben. 

„Der Pflegealltag ist oftmals nicht einfach. Viel zu 
selten wird gesehen und wertgeschätzt, was pfle-
gende Angehörige tagtäglich leisten. Daher bie-
tet der neue Stammtisch „PFLEGE-TREFF“ die 
Möglichkeit in einem geschützten Rahmen ganz 
unverbindlich und kostenlos einfach mal vom 

stressigen Alltag abzuschalten, Gleichgesinnte zu treffen und sich 
untereinander auszutauschen. Die entstehenden Gespräche und 
der Erfahrungsaustausch erweitern den persönlichen Blickwinkel 
und geben das Gefühl, mit seinen Sorgen NICHT ALLEIN zu sein! 
Kummts anfoch vorbei! Wir freuen uns schon auf ein Kennenler-
nen“ so die künftige Stammtischleitung. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, besuchen Sie ganz un-
verbindlich den neuen kostenlosen Stammtisch! Dieser findet 
künftig an zehn Terminen im Jahr an jedem 3. Montag des 
Monats jeweils von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Sozialhilfeverbandes Völkermarkt (im EG ne-
ben dem autArK Generationen-Cafè) statt. 
Für weitere Fragen und Details kontaktieren Sie Frau Stöckl 
unter +43/650 310 45 60.

▲  Vorankündigung 
Das Sozialreferat freut sich, den Termin für den Gemütlichen 
Nachmittag aller Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
die das 65. Lebensjahr erreicht haben, bekanntzugeben.

GEMÜTLICHER NACHMITTAG
Mittwoch, 22. Oktober 2025 um 14.00 Uhr 

in der Neuen Burg in Völkermarkt
Die Einladung samt Fahrplan der Abholdienste und dem Anmel-
deabschnitt entnehmen Sie bitte der nächsten Ausgabe der Ge-
meindezeitung.






